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zweiten Auflage erobert und verdient, amit Iu dieſelben auch genugſam
empfohlen. Wir erlauben ein einziges kritiſches Wörtchen. Herr
Wiĩü verſichert im Vorwort, daß die Hel der Auflage) „im öſterreichiſchen
Dialect geſchriebenen Rollen Iu die Schriftſprache umgeſetzt“ worden
ſeien. Wenn dies von den Rollen des Burkhard, Luitpold und der Gertrud,
Brigitta Roſa Tannenbg.) gelten ſoll, 0 dürfen wir Un twas ver.
wundern. B „Luitpo (S 90 Schau rigittl, du W halt doch
manigsmal gar 5 hitzig und das iſt —20 auch eh * wollt' ich och
ein biſſel mehr pomali ſachte dreingeh'n U w'i * Dann S. 98 „Brigitta.
Geh, du Hirndübel, du! Der Graf g¹b Ins 5 ir, We wiy Nix
mehr hab'n Atz/ auf deinem op und ſchneid'ſt ein G'ſicht, als
oh du ein'n Kübel vO Gall ausg'ſoffen hättf Ich kenn ich , Poldl

* iſt g'ra nUur, daß ich uchtig werd“ Iſt das Schrift⸗
ſprache? Wir geſtehen, daß wir uns dieſelbe ein bischen anders vorſtellen,

llem etwas feiner. Gar vraſend werden der „Hirndübel“ und das
„Gall ausſaufen“ und einiges Andere die „jugendlichen Kreiſe“ kaum
„veredeln“, was letzteres 10 (Schluß des Vorwortes) die Abſicht des Hrn
Verfaſſers iſtWCWCHIICCINNN e Ausſtattung ſt, ite immer hei Herrn Korb, hübſch, der Preis
—90 kr.) nicht 5  U hoch

Goldwörth. Pfarrvicar Wẽ Pailler

35) Marien⸗Preis. Keder 5 Verherrlichung der allerſeligſten Jung  25
frau von Dr V Wiĩü 9 M 60 kr

Es handelt ſich hier eine Feſtgabe, die das Jubiläum des Dogmas
der unbefleckten Empfängniß verherrlichen hilft und dem hochw. Herrn
Fürſtbiſchofe Breslau Dr Heinrich Förſter gewidmet iſt

Das ausgeſprochene Talent des Verfaſſers, der mit ſeiner Epopöe
Jeſus Meſſias, ſeiner hriſchen Dichtung „Maria Antoinette“, ſeiner
höfiſchen Schilderung „Minneleben“ U —— u der katholiſchen Literatur
der Gegenwart ich ereits einen Namen gemacht, bringt Unter den vier
Dutzend Gedichten, die das unſcheinbare Büchlein enthält, manche duftige,
ungeheucheltes Gemüth ausathmende Blüthen Einzelne Piecen ſind von
beſonderer Sanglichkeit, andere zeichnet dithyrambiſcher Schwung Qu Ge⸗
lickt und zuſammengefeilt iſt hier ni uim Gegentheil: die Leichtigkeit,
womit Helle producirt, tritt unverkennbar jedem der Gedichte Tage.
Ur hin und wieder ſchlägt ſein Pegaſus jene tändelnde Gangart ein, die
mit dem erhabenen Gegenſtande nicht recht vereinbarlich erſcheint. .RWWCCWWISSSCNCU meine hiemit das „Sichgehenlaſſen“ des Poeten, der wie Dvid 3u ſeinen
Verſen ommt und ſchnell producirt Das Talent ſpielt ehen Im Bereiche
des menſchlichen Schaffens und Wirkens überhaupt gerne die olle des
Danäer⸗Geſchenkes und thut dieß mit beſonderem Erfolge um Heiligthume
der Muſen, die zudem mit dem Fleiße, der ſon die Mißgriffe des Talents
zu paralyſiren verſteht, nicht viel 3u thun haben. Bei der ämiſche ——
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womtt gegneriſcherſeits bei Beurtheilung katholiſcher Dichter vorgegangen zu
werden pflegt mag ieſe 5 Bemänglung ni zu ſtrenge erſcheinen

Im Nachtrage enthält die Sammlung Cantate von Julius
Pohl „Maria mi dem Kinde“, welche hinter den Helle'ſchen Liedern auch
ihrem practiſchen Werthe nach rangirt

Das Büchlein erſchien M Neiße 1879 bei F uch
Putzleinsdorf Pfarrvicar Norbert Hanrieder

36) Regelbüchlein des rittten Ordens. Freiburg, Herder
Dieſes Büchlein enthält men ſehr kurz gefaßten Lebensabriß vom

I Franziscus von Aſſiſi die Conſtitution Leo III über den ſPttten
ODrden nit ener kurzen klaren Erläuterung derſelben Iu Fragen und
Antworten, auch das der CoOoner Bit anl 18 Juni 1883
approbirte Caeremoniale tertil Ordinis lateiniſch und deutſch, ent
alten die Gebete und nach der Verſammlung, die Feier der In
kleidung und Profeßablegung 2 und die Formulare zur Ertheilung de
päpſtlichen Segens und des Segens 6U  — induleentia plenaria

Als nhang iſt dem üchlein beigegeben urze ne  0  E Andack
zur Vorbereitung auf die Feſte Maria Empfängniß und des HU Vaters
Franciscus die Ordenslitanei tanei 3u Ehren des I Franciscus
und des I Antonius

Der großeren Usgabe desſelben Büchleins Iſt auch noch das ol
ändige deutſche Offieium Marianum beigefügt

Die kleinere Ausgabe dieſes Regelbüchleins koſtet broſchirt 30 Pf
E gebunden kr die größere Ausgabe mi Officium

broſch 50 Pf. — 30 kr geb Pſ. — 15 kr Approbation
erzbiſchö Ordinariate Freiburg Iſt enn tehes rech bequemes Taſchen⸗
regelbüchlein für die Terziaren und wegen des Gaeremoniales auch
Prieſter beſonders

uns Tban Oberlechner
Superior der Franciscaner

—370 Vollſtändiger und Communion Unterricht.
Ein Hilfsbu für Eltern und Lehrer, auch zum Selbſtgebrauche der
Kinder von Schultzig, Prieſter der Diöceſe Breslau. Breslau,
Franz Görlich 1883 Preis Pf

Dieſes Büchlein iſt, Dte ſchon der tte bemerkt, eigentlich als
buch für Eltern und Lehrer jenen Gegenden beſtimmt, wo des
unglückſeligen Culturkampfes der Beicht⸗ und Communion-Unterricht von
den Prieſtern nicht *  El werden kann Es iſt irklich geeigne dieſem
Bedürfniſſe abzuhelfen ind können Eltern und Lehrer ſich darin hinreichend
inſtruiren um den ihnen anvertrauten Kindern die ſolideſten Kenntniſſe
üher den Empfang der nach der al Taufe wichtigſten zwei Sacramente
beizubringen Aher auch die hochwürdigen Herren Catecheten werden M


